
Agenda 21 Kino im Dezember: "THE NORTH DRIFT“

Eine deutsche Bierflasche, angespült an der
Küste einer fast unzugänglichen Lofoten-
Insel im Nordpolarmeer. Woher kommt sie?
Ist sie wirklich den ganzen Weg von
Deutschland hierher gereist? Zurück in
seiner Heimatstadt Dresden, geht dem
Filmemacher Steffen Krones dieser Vorfall
nicht mehr aus dem Kopf. Er macht sich
nicht nur Gedanken über die Menge der
Dinge, die an die Nordküste angeschwemmt

werden, sondern auch über deren Geschichte und Herkunft. Ist
Dresden zufällig über seine Wasserwege mit dem Polarkreis
verbunden?
Steffen beginnt seine persönliche Reise in den Norden, indem
er den Spuren von Flussmüll folgt. Gemeinsam mit seinem
Freund und Nachbarn, dem Ingenieur Paul Weiß, beginnt er mit
dem Bau von GPS-Peilsendern, die entlang der Elbe bis zur
Nordsee schwimmen können. Mit der Unterstützung von
renommierten Meeresbiologen und Wissenschaftlern
dokumentiert er die Spur des Plastikmülls - erst in der Elbe,
dann in der Nordsee - und untersucht den Zusammenhang mit
der schrecklichen Verschmutzung des Nordpolar Meeres.
Wir erfahren auch mehr über Kris Jensen - einen Inuit und
Steffens Freund, der als Reiseleiter im Nordpolarmeer arbeitet.
Mit seiner Arbeit will er den Touristen die Schönheit der Natur
näher bringen, aber auch den Einfluss des Menschen auf die
Verschmutzung der Ozeane beleuchten. Beide, Kris und
Steffen, sind sich in ihrem Wunsch einig, die Verschmutzung
unserer Welt durch Plastikmüll zu beenden. Ihre Geschichten,
ihre Höhen und Tiefen in ihrem Kampf um eine Lösung
verflechten sich und enthüllen langsam, dass wir alle Teil des
Kreislaufs sind und dass jeder Einzelne von uns die Fähigkeit
hat, für Veränderungen zu kämpfen.
Im Movie im Luitpoldhaus Marktheidenfeld läuft der Film am
07.12.2023 um 19.30 Uhr und am 11.12.2023 um 18.30 Uhr.



Diskussion im Anschluss an den Film am 07.12.2023 mit der
Initiative Main-Clean Up.
Die Burg-Lichtspiele Karlstadt zeigen den Film am
14.12.2023 um 19.00 Uhr. Diskussion im Anschluss an den
Film mit Martin Oppmann, Leiter der kommunalen
Abfallwirtschaft.
Die Kinovorführung ist dank Sponsoren zu einem Sonderpreis
von 5 € zu besuchen.
Für hörgeschädigte Menschen ist nach vorheriger Anmeldung
bei der Agendabeauftragten Ilse Krämer, Tel. 09353-793 1758,
Email: ilse.kraemer@lramsp.de die Nutzung einer mobilen
induktiven Höranlage möglich.


